
SCHMÖLLN UND UMGEBUNG

Notdienste und Beratungen am Samstag und Sonntag

NOTRUF
Polizeiinspektion Altenburger Land,
Tel. 03447 / 4710.
Polizeistation Schmölln,
Tel. 034491 / 210.
Ärztlicher Notdienst/
Zahnarzt-Notdienst,
Tel. 116117.
Erdgas, Tel. 0800 / 6861177.
Strom, Tel. 0361 / 73907390.
Gift, Tel. 0361 / 730730.
Kinder- und Jugendsorgentelefon,
Tel. 0800 / 0080080.
Kinderschutztelefon für Minderjährige,
Tel. 03447 / 586500.
Telefonseelsorge,
Tel. 0800 / 1110111.
Havariedienst Stadtwerke Schmölln,
Tel. 0162 / 2696440.
SAMSTAG
ÄRZTE
Altenburg

Bereitschaft,
Klinikum Altenburger Land,
Sa 9 - 12 Uhr, Sa 18 - 20 Uhr,
AmWaldessaum 10,
Tel. 03447 / 520.

APOTHEKEN
Altenburg
Wenzel Apotheke, Sa 8 - So 8 Uhr,
Kauerndorfer Allee 20,

Tel. 03447 / 834373.
Gößnitz
Stadt-Apotheke, Sa 9 - 12 Uhr,
Sa 17 - 19 Uhr, Mittelstraße 4,
Tel. 034493 / 22220.
Meuselwitz
Schnaudertal-Apotheke in denWest-
passagen, Sa 9 - 12 Uhr,
Sa 17 - 19 Uhr, Zeitzer Straße 51,
Tel. 03448 / 753855.
KINDERÄRZTE
Altenburg
Bereitschaft, Kinderarzt Dipl.-Med.
Andreas Just,
Sa 9 - 13 Uhr, Darwinstraße 1,
Tel. 03447 / 5155916.
TIERÄRZTE
Altenburg
KleintierpraxisWerrmann, Brauerei-

straße 10, Tel. 03447 / 504198.
Crimmitschau
KleintierklinikHans-ChristanMeisin-
ger, Zeitzer Straße 9,
Tel. 03762 / 2234.
GAS, WASSER, STROM
Schmölln
Notdienst, Envia Mitteldeutsche Ener-
gie, Tel. 01802 / 305070.
SONNTAG
ÄRZTE
Altenburg
Bereitschaft, Klinikum Altenburger
Land, So 9 - 12 Uhr, So 18 - 20 Uhr,
AmWaldessaum 10, Tel. 03447 / 520.
APOTHEKEN
Altenburg
Glück-Auf-Apotheke - Im Gesundheits-
zentrum, So 8 - Mo 8 Uhr, Darwinstra-
ße 1 - 2, Tel. 03447 / 890730.

Gößnitz
Stadt-Apotheke, So 10 - 12 Uhr,
So 17 - 19 Uhr, Mittelstraße 4,
Tel. 034493 / 22220.
Meuselwitz
Schnaudertal-Apotheke in denWest-
passagen, So 10 - 12 Uhr,
So 17 - 19 Uhr, Zeitzer Straße 51,
Tel. 03448 / 753855.
KINDERÄRZTE
Altenburg
Bereitschaft, Kinder- und Jugendarzt-
praxis FA Rabe/ Dr. Tiedt,
So 9 - 13 Uhr, Teichvorstadt 14,
Tel. 03447 / 4552.

TIERÄRZTE
Altenburg
KleintierpraxisWerrmann, Brauerei-
straße 10, Tel. 03447 / 504198.

Polizei sucht
Zeugen

Altenburg. In der Silvesternacht
hantiertenmehrere Jugendliche auf
dem Markt in Altenburg mit Pyro-
technik.Dabei beschossen sich Per-
sonen aus Menschengruppen
gegenseitig mit Silvesterraketen.
Das Geschehen verlagerte sich im
weiteren Verlauf in Richtung Gro-
ßer Teich. Größere Sachschäden
blieben dabei nach jetzigen Er-
kenntnissen aus. AuchHinweise zu
verletzten Personen liegen nicht
vor. Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen übernommen. red

Zeugen werden gebeten, sich unter
Telefon 0365/82341465 bei der Polizei
zu melden.

Aktives Risikomanagement
Kreisbauernverband hat viel vor in diesem Jahr – Bilanz und Ausblick

Altenburg. „Das Ende eines turbu-
lenten Jahres und zahlreiche neue
Herausforderungen“, zog der Ge-
schäftsführende Vorsitzende des
Kreisbauernverbandes Altenburg,
Tom Bauch, in einem Rundschrei-
ben zum Jahreswechsel an die Mit-
glieder Bilanz.

Erschwerte Planbarkeit
Wie Tom Bauch einschätzt, haben
sich nach einer wirtschaftlichen
Durststrecke die Unternehmens-
ergebnisse aufgrundhöhererErzeu-
gerpreise imJahr2021/2022verbes-
sert. Dies beträfe vor allem den
Ackerbau und Milchviehbetriebe.
Unzufrieden sein müsse man da-
gegen auch weiterhin mit den Erlö-
sen bei Schweinefleisch und beim
Anbau von intensiven Sonderkultu-
ren. Aus Sicht des Kreisbauernver-
bandes schränken die noch immer
hohen Schwankungen in den
Märkten die Planbarkeit bäuerli-
chenWirtschaftens ein.
„Völlig neue Preisverhältnisse

zwischen den landwirtschaftlichen
In- und Outputs werden unseren
Betrieben produktionstechnisch
und beim Risikomanagement alles

abverlangen. Gleichzeitig setzt
2023 die lange diskutierte EU-Ag-
rarreform ein. Bereits heute ist klar,
dass diese für die Betriebe einen
deutlich geringeren Einkommens-
beitrag aus der Agrarförderung be-
deuten wird“, umreißt Tom Bauch
die aktuelle Lage.

Dialog mit Umweltschützern
Als überaus wichtig für das begon-
nene Jahr bezeichnet Tom Bauch
die Kooperation mit Vertretern des
Umweltschutzes. Tom Bauch dazu:
„UnsererMeinung nachmüssen so-
wohl wir Landwirte als auch Um-

weltschützerbereit sein,dieeigenen
Komfortzonen zu verlassen und
sich dem Anliegen des Gegenübers
offen und mit Respekt zu stellen.
Nur in Kooperation können wir et-
was Nutzenbringendes für die Zu-
kunft erreichen.“
Social Media spielt in der Öffent-

lichkeitsarbeit eine immer größere
Rolle. So zählte beispielsweise die
AgrarGmbHZiegelheimmit einem
einzigen Facebook-Post fast 12.000
Zugriffe. Der Präsenz in den sozia-
len Medien soll deshalb noch mehr
Aufmerksamkeit gewidmetwerden.
Die Arbeit des Kreisbauernver-

bandes Altenburg e.V., das war aber
auch einmal mehr der Service für
die Mitglieder. Etwa mit monatli-
chen Beratungsterminen, an denen
von Mal zu Mal mehr teilgenom-
men haben. Kompetente Ge-
sprächspartner standen da Rede
und Antwort, etwa Michael Wolf
von der Wirtschaftsfördergesell-
schaftOstthüringen,mehrereStadt-
räte der Stadt Altenburg, UdoHem-
merling vomDeutschenBauernver-
band oder André Rathgeber vom
Thüringer Bauernverband.
Weitere Veranstaltungen sind be-

reits geplant, so zumThema „Imker
und Landwirte imDialog“, „Beson-
derheiten durch die Düngegesetz-
gebung“ oder „Bürgermeister der
Stadt Altenburg im Dialog mit den
Landwirten“.

Vorträge und Netzwerkarbeit
Für den Kreisbauernverband nicht
minder von Bedeutung – die Kon-
takte „hinter den Kulissen“. So gab
es im Juni einen Vorort-Termin mit
der Bundestagsabgeordneten Elisa-
beth Kaiser (SPD) und im Rahmen
vom„Dialognetzwerkzukunftsfähi-
ge Landwirtschaft“ der Bundesmi-
nisterien fürLandwirtschaft und für
Umweltschutz ein Gespräch des
Netzwerk-Mitglieds TomBauchmit
Bundeslandwirtschaftsminister
CemÖzdemir.
Noch nicht zustande gekommen

ist dagegen das bereits für das ver-
gangene Jahr geplante Treffen mit
der Thüringischen Landwirt-
schaftsministerin Susanna Kara-
wanskij im Altenburger Land. Es
soll nun in diesem Jahr stattfinden –
am2.März zurMitgliederversamm-
lung des Kreisbauernverbandes in
Starkenberg. red

Eisenbahnstraße
gesperrt

Altenburg. Von Montag, 9. Januar,
bis längstens Dienstag, 28. Februar,
wird die Eisenbahnstraße in Alten-
burg für circa eine Woche für den
Fahrzeugverkehr gesperrt.
Betroffen ist der Abschnitt zwi-

schen der Kauerndorfer Allee und
der Winterstraße. Die Sperrung
steht im Zusammenhang mit den
Maßnahmen der Deutschen Bahn.
Im Rahmen der dortigen Arbeiten
muss die Entwässerung an einen
Bestandsschacht angebunden wer-
den. Aufgrund technologischer
Bauabläufe ist der genaue Termin
für die Sperrung noch nicht defi-
nierbar.
Es wird vorsorglich darauf hinge-

wiesen, dass im gesperrten Bereich
das Parken nicht gestattet ist. red

Posterstein. Im Museum auf Burg Posterstein
läuft derzeit die Sonderausstellung „Morgen,
Kinder, wird’s was geben:Weihnachten imKabi-
nett“. Jedes Jahr in der Weihnachtszeit zeigt das

Museum Posterstein eine Auswahl aus sei-
ner umfangreichen Weihnachtskrippen-
Sammlung. Außerdem sind beispielsweise
Adventskalender undWeihnachtsschmuck

aus dem Erzgebirge bis zum 8. Januar zu sehen.
Museumsmitarbeiterin Marlene Hofmann ist
hier vor einer sizilianischen Figurenkrippe, die
erstmals gezeigt wird.

Krippenschau auf Posterstein endet am Sonntag
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Die Situation von Milchviehbe-
trieben hat sich etwas verbessert.
Doch es bleibt immer noch sehr
viel zu tun. MAIK EHRLICH

Kurz und knapp
Stellvertreter übernehmen
Aufgrund einer Erkrankung des
Nobitzer Bürgermeisters Hend-
rik Läbe (SPD) werden die Amtsge-
schäfte ab sofort und voraussicht-
lichbisMitteMärz vondenStellver-
tretern übernommen.

Vorlesezauber am Donnerstag
Am Donnerstag, 12. Januar, findet
um 16 Uhr der erste Vorlesezau-
ber des neuen Jahres in der Stadt-
bibliothek Altenburg (Lindenau-
straße 14) für Kinder im Alter von
5 bis 8 Jahren statt. Märchen
und Geschichten aus fernen Län-
dern werden am Samowar vorge-
stellt.
Die Vorlesepaten freuen sich

schon und bitten umeine kurzeAn-
meldung, telefonisch 03447/
315058 oder via E-Mail biblio-
thek@stadt-altenburg.de.

Auto landet an Baum
Am Donnerstag gegen 17.30 Uhr
fuhr eine 31-Jährigemit ihremAuto
auf der Schmöllnschen Landstraße
in Altenburg in Richtung Bundes-
straße 7. Aus bisher ungeklärten
Gründen kam sie nach rechts von
der Fahrbahn ab und kollidiertemit
einem Baum, wie die Polizei infor-
miert.
Die Frau wurde dabei verletzt

und zur weiteren Behandlung ins
Krankenhaus gebracht. Das Fahr-
zeug war nicht mehr fahrbereit und
musste abgeschleppt werden.

Wendemanöver missglückt
Der 55-jährige Fahrer eines Kraft-
omnibusses fuhr am Donnerstag
gegen 7.25 Uhr auf den Bereich
Bonhoefferstraße/Zschernitzscher
Straße in Altenburg. Bei einem
Wendemanöver beschädigte der
Bus das Tor einer Grundstücksaus-
fahrt. Am Bus entstand ebenfalls
Sachschaden. Verletzt wurde nie-
mand, teilt die Polizei mit. red

Hakenkreuz
gesprüht

Meerane. An eine Ziegelmauer an
der Crotenlaider Straße sprühten
unbekannte Täter am Donnerstag
ein 50 mal 60 Zentimeter großes
Hakenkreuz sowie eine ähnlich
große SS-Rune in den Farben
Schwarz und Rot. Der Sachscha-
den beträgt ungefähr 200 Euro, die
Entfernung der verfassungsfeindli-
chen Symbole wurde veranlasst.
Zeugen, die sachdienliche Hinwei-
se zum Sachverhalt haben, werden
gebeten, sich unter der Telefon
0375/428 4480 bei der Kriminal-
polizei zu melden. red

Sprayer
mit Haftbefehl

Meerane.DankeinesBürgerhinwei-
ses konnten zwei Tatverdächtige ge-
stellt werden, informiert die Polizei.
Am Donnerstagabend wurde ein

Streifenteam des Polizeireviers
Glauchau von einem Bürger ange-
sprochen, der sie auf zwei Graffiti-
sprayer an der Oberen Bahnstraße
hinwies. Als die Einsatzkräfte am
benannten Ort ankamen, trafen sie
dort tatsächlich zwei Männer mit
offenen Spraydosen an.
Farblich passende, frische Graffi-

tis fanden sich in der näheren Um-
gebung. Bei der Überprüfung der
Personalien des 36-Jährigen und
eines29-Jährigen stellte sichheraus,
dass gegen den 36-Jährigen ein offe-
ner Haftbefehl vorlag. Der 36-Jähri-
ge wurde in die Justizvollzugsan-
stalt Zwickau gebracht, um am Fol-
getagdemHaftrichter vorgeführt zu
werden.
Zudemmuss er sich nun,wie sein

Begleiter, wegenSachbeschädigung
verantworten. red
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